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2. Kreisklasse Herren Gruppe 08

TTC Völksen III : TTV Linderte 
Donnerstag, 22.09.2022, 20:00 Uhr

9:6 Heimsieg in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 08 für den 
TTC Völksen III

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC Völksen III am vergangenen Donnerstag in
der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 08 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im
Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 29:22 aus Sicht der Heimmannschaft.
Spielentscheidend war allen voran das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 3. Saisonspiel des Heimteams setzte Guido
Grünewald. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Hannes Berger nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ohne große Aussicht
auf einen Sieg waren Berger / Schimke im Spiel gegen Hauck / Flor bei einem 2:0-Satzrückstand
zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie mit einem
Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Was eine Aufholjagd! Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wiebe / Grabbe, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Heims / Schielke verloren. Hierbei überließen Wiebe / Grabbe ihren Gegnern im
ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Zwar brachten Hehemann / Liebetrau Magritz / Grünewald
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Magritz / Grünewald mit 3:1 durch. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Keinen Zähler beisteuern konnte Hannes Berger im Spiel
gegen Björn Schielke, das 0:3 verloren ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marc-Oliver Heims
wurden Kim Malik Schimke unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Nicht einen Satzgewinn überließ Jan Wiebe seiner Gegnerin Marianne Flor beim sicheren 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Dominik Grabbe versäumte es derweil
wiederum mit einem 10:12, 7:11, 11:7, 7:11 gegen Oliver Hauck, einen Punkt für sein Team zu
holen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Florian Magritz war im Einzel gegen Janika Liebetrau nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Guido Grünewald hatte seinen Gegner Hans Hehemann beim
ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Ohne Satzgewinn für Hannes Berger verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Marc-Oliver Heims. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Erfolg verpasste
anschließend Kim Malik Schimke beim 17:19, 11:9, 6:11, 0:11 gegen Björn Schielke und er konnte
das Match, in das er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden
Erfolg abschließen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Insgesamt kurios war der gesamte Matchverlauf, der ein Satzergebnis von 0:11
beinhaltete. Zudem endete der erste Satz erst nach 36 Ballwechseln. Beim Sieg in drei Sätzen
gegen Oliver Hauck zeigte Jan Wiebe dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Sehr eindeutig war
hierbei der Verlauf des ersten Satzes, der mit 11:0 für Wiebe endete. Mittlerweile stand es damit 6:6.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Marianne Flor zeigte Dominik Grabbe seiner Gegnerin die Grenzen
auf. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor Florian Magritz beim 11:6, 9:11, 15:13, 11:6
gegen Hans Hehemann und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Guido Grünewald machte
mit Janika Liebetrau beim 11:5, 11:6, 11:3 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Völksen III war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Völksen III nun einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTV Linderte nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Altenhagen I IV (TTC Völksen
III) bzw. gegen den TTC Onyx Schulenburg III (TTV Linderte).

 Statistik:
 TTC Völksen III

Doppel: Berger / Schimke 1:0, Wiebe / Grabbe 0:1, Magritz / Grünewald 1:0 
Einzel: H. Berger 0:2, K. Schimke 0:2, J. Wiebe 2:0, D. Grabbe 1:1, F. Magritz 2:0, G. Grünewald 2:0 

 TTV Linderte
Doppel: Heims / Schielke 1:0, Hauck / Flor 0:1, Hehemann / Liebetrau 0:1 
Einzel: M. Heims 2:0, B. Schielke 2:0, O. Hauck 1:1, M. Flor 0:2, H. Hehemann 0:2, J. Liebetrau 0:2


